
Liebe KoLLeginnen,  
Liebe KoLLegen,
man mag es kaum glauben, aber der Frühling ist im 
Anmarsch und mit ihm das Großprojekt „Diversitätsta-
ge Waldeck-Frankenberg“, welches aus unserem Haus 
supportet wird. In den nächsten Wochen erhalten Sie 
hierfür Schülerarbeitsmaterialien und die Ausschrei-
bungen für zwei Wettbewerbe.

 ■ Diversitätsmesse
Ein besonderes Highlight dieser Tage ist die Diversi-
tätsmesse am 1. April in Bad Wildungen. Neben der 
Vernetzung in unserem Landkreis, ist es Ziel des Tages 
möglichst viele Aspekte der Diver-
sität vorzustellen und erfahrbar zu 
machen. Hierzu werden Schüler-
workshops ebenso angeboten wie 
auch viele interaktive Stationen, so 
beispielsweise ein Blindenparcours 
oder eine Mitmachausstellung zum 
Thema Flucht. Genauere Infos er-
halten Sie spätestens Mitte Februar, 
wenn die Anmeldefrist für die Aus-
steller abgelaufen ist. Gegenwärtig 
versuchen wir gemeinsam mit dem 
Kreis eine möglichst kostenneutrale 
Lösung für Sie für die Schülerbe-
förderung zu finden, deshalb seien 
Sie bitte nicht irritiert, wenn Sie einen Anruf unseres 
Sekretariats für eine Vorabfrage erhalten. Diese Abfra-
ge dient lediglich dazu, das zu erwartende Interesse 
abzuschätzen. 

 ■ Fachtag Diversität & Inklusion
Am 2. April nutzt Ihr BFZ seinen pädagogischen Tag 
dazu, diesen zu einem Fachtag Diversität & Inklu-
sion auszuweiten, so dass Sie und Ihre Kollegen und 
KollegInnen die Möglichkeit haben, die angebotenen 
Fortbildungen ebenfalls zu besuchen. Der Flyer hierzu 
geht in den nächsten Tagen in den Druck, so dass Sie 
diesen spätestens ab dem 18. Februar erhalten, online 
wird eine Anmeldung im Vorfeld freigeschaltet sein. 

Wir hoffen auf diesem Weg viele Ihrer Kollegen und 
Kolleginnen erreichen zu können und für Ihre Schüler 
und Schülerinnen ein interessantes Angebot zu schaf-
fen. Wenn Sie sich schon im Vorab über das Gesamt-
konzept der Diversitätstage informieren möchten, 
zu dem Frau Ravensburg (MdL) und Herr Dr. Kubat 
(Landrat Waldeck-Frankenberg) die Schirmherrschaft 
übernommen haben, finden Sie dieses unter  
www.bfz-waldeck-frankenberg.de

 ■ Unterrichtsmaterial 
Ab dem 1. März können Sie zur Vorbereitung auf das 
Thema Diversität mit Ihren Schülerinnen und Schülern 
über Ihr BFZ Bücherkisten, Erzähltheater und Spiele z. 
T. im Klassensatz ausleihen.

Damit Sie eine Vorstellung über diese 
Angebote haben, um Ihren Unterricht 
hierauf vorbereiten zu können, aber 
vielleicht auch als Anregung, um Ma-
terialien zu diesem Thema langfristig 
selbst anzuschaffen, finden Sie aus-
führliche Beschreibungen in Kürze auf 
unserer Homepage.

 ■ Abendveranstaltungen
An den Diversitätstagen wird es auch 
zwei Abendveranstaltungen geben, 
die sich der Thematik fern ab des 
Berufsalltags widmen. We proudly 
present…

Nonvisuelle Bewegungsperformance –  
Touching Moves

31. März, 19.00 & 20.00 Uhr, Stadthalle Frankenberg

Die Tanzperformance „Touching Moves“ lädt die Besu-
cher ein, sich berühren zu lassen – und das ist ebenso 
emotional wie körperlich gemeint. 

Wie nimmt man einen Tanz wahr, wenn man ihn nicht 
sieht? Welche Vorstellungen über die Bewegung eines 
Körpers entstehen im Kopf,

wenn man sie nur erspüren und erlauschen kann? 
Rennen, hüpfen, schleichen, drehen … jede Art von 
Bewegung erzeugt ihren eigenen Sound und einen 
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spürbaren Wind, der Sie umweht. Fällt der Sehsinn 
weg, so schärfen sich alle anderen Sinne um ein Viel-
faches. Klänge im Raum machen selbigen ganz anders 
erfahrbar, als ihn einfach mit einem Blick zu durch-
streifen. Gerüche und Geräusche wecken Erinnerun-
gen und Assoziationen. Berührungen regen die eigene 
Bewegungsfreude an.

Ein wahrhaft sinnliches Erlebnis zu dem wir Sie hiermit 
herzlich einladen!

Die Gruppe „Beyond the Eyes“, die diesen Abend 
performanced, besteht seit November 2015 und hat 
sich anlässlich des 100jährigen Bestehens der blista 
(Blindenstudienanstalt) gegründet. Es sind Mitglieder 
vom Theater GegenStand und andere interessierte 
und engagierte Menschen, die hier gemeinsam expe-
rimentieren, entdecken, proben, spielen und tanzen 
und uns für ca. 1 Stunde mit in diese Welt entführen.

Aufgrund einer beschränkten Besucherzahl wird um 
Voranmeldung bis zum 20. März gebeten unter der 
Rufnummer (05621) 20 81. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

Kabarett mit Rainer Schmidt 

1. April, 19.00 Uhr, Bürgerhaus Korbach

Eingeladen ist der Kabarettist Rainer Schmidt. Humor, 
Schlagfertigkeit und Lebensfreude; dies sind 

die Eigenschaften, die Rainer Schmidt 
auszeichnen. Geboren ohne Unterar-
me und mit einem verkürzten rechten 
Oberschenkel machte er sich auf in 
ein erfolgreiches vielseitiges Leben in 

der Mitte der Gesellschaft. Rainer 
Schmidt nimmt sein Publikum mit 

auf eine einzigartige Reise in das 
Land der Inklusion! Mit Sprach-
witz und Ironie „kabarettiert“ der 
Pfarrer, Buchautor und mehrfa-
che Goldmedaillengewinner bei 
Paralympics, Welt- und Europa-

meisterschaften.

Sein Motto: Keine Hände – keine Langeweile. Er er-
zählt authentisch und natürlich ohne erhobenen 
Zeigefinger vom Glück und Pech des Außergewöhn-
lichseins.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

 ■ Fortbildung
Die ersten Frühlingsboten weisen auch schon in 
Richtung 2. Halbjahr und somit auf die Verleihung der 
Abschlüsse. Damit der berufsorientierte Abschluss, der 
Abschluss bei Jugendlichen mit festgestelltem sonder-
pädagogischen Förderbedarf Lernen, kein Buch mit 
sieben Siegeln bleibt, bietet Ihr BFZ eine Fortbildung 
zu diesem Thema an.

Der Berufsorientierte Abschluss

 > Was macht diesen Abschluss berufsorientiert?

 > Wer bekommt ihn- unter welchen Voraussetzun-
gen- verliehen?

 > Wie sind die Prüfungen am sinnvollsten umzuset-
zen?

 > An was muss bei den Zeugnissen gedacht werden?

 > Wie muss sich das Berufsorientierungscurriculum 
einer Schule verändern/ erweitern, damit inklu-
siv beschulte Schüler und Schülerinnen hiervon 
(noch) besser profitieren?

All diese Fragen sollen in der Fortbildung Beant-
wortung finden. Entsprechend eingeladen sind alle 
Kollegen und Kolleginnen, die Jugendliche mit dem 
Förderbedarf Lernen in der Inklusion unterrichten und 
ein Mehr an Sicherheit gewinnen möchten.

Um Anmeldung unter (05621) 20 81 wird gebeten. Die 
Fortbildung wird akkreditiert.

Termin: 17.02.2020 um 16.00 im BFZ,  
Brüder-Grimm-Str. 4, Bad Wildungen

Referenten: Timo Scheidtweiler, Iris Paltinat

 ■ Eine Bitte an die Sek1- Schulen:
Apropos Berufsorientierung: Bitte benennen Sie uns 
einen Ansprechpartner in Ihrer Schule zur Berufsorien-
tierung, der von Ihrer Seite ebenfalls die SchülerInnen 
mit Förderbedarf im Blick hat, damit wir diese Person 
gezielt mit Informationen versorgen können.

Ich wünsche Ihnen Kraft, um das folgende Gedicht 
von Beat Jan umzusetzen:

Tun wir es der Natur gleich und stehen immer wieder auf,  
in der Aufgabe das Gute zum Blühen zu bringen.


